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Bekanntmachung über die Ab-
sicht, einen Bebauungsplan für das
Gebiet „Hofäcker Mitte“ im OT
Utzwingen der Gemeinde Maihin-
gen im beschleunigten Verfahren
nach § 13 a Baugesetzbuch
(BauGB) aufzustellen

Hier: Öffentliche Auslegung nach
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinderat Maihingen hat
in seiner Sitzung am 17.05.2021 die
Aufstellung des Bebauungsplanes
„Hofäcker Mitte“ gemäß § 2 Abs. 1

Baugesetzbuch (BauGB) im be-
schleunigten Verfahren nach § 13 a
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 Baugesetz-
buch (BauGB) sowie ohne Erstel-
lung eines Umweltberichtes gemäß
Anlage 1 zu § 2 Abs. 4 und § 2 a Bau-
gesetzbuch (BauGB) beschlossen.

Der Bebauungsplan für das Ge-
biet „Hofäcker Mitte“ dient der
Schaffung von Wohnraum, wobei
unter anderem die Bedürfnisse von
Familien mit Kindern berücksich-
tigt werden sollen und die Bebauung
dementsprechend mit Einzel- und
Doppelhäusern vorgesehen ist. Im
Sinne einer verträglichen Nachver-
dichtung wird dabei innerörtliches
Potenzial genutzt.

Das Bebauungsplanungsgebiet
wird im Wesentlichen wie folgt um-
grenzt:

- Im Norden: durch Fl.Nr. 37
(Wohnen), Fl.Nr. 37/1 (Wohnen)
Gemarkung Utzwingen

- Im Osten: durch Fl.Nr. 27/1
(Wohnen), Fl.Nr. 19 (TF Acker),
Fl.Nr. 157 (TF, Wirtschaftsweg)

jeweils Gemarkung Utzwingen

- Im Süden: durch Fl.Nr. 161/1
(Wohnen), Fl.Nr. 161/5 (Mühlstra-
ße), Fl.Nr. 161/6 (Wohnen), Fl.Nr.
157 (TF Mühlstraße), Fl.Nr. 160
(TF, Von-Ellrichshausen-Straße)
jeweils Gemarkung Utzwingen

- Im Westen: durch Fl.Nr. 154/1
(Wohnen), Fl.Nr. 154 (TF Bauge-
biet „Hofäcker III“), Fl.Nr. 146
Teilfläche Wirtschaftsweg)

Das Bebauungsplangebiet bein-
haltet die Grundstücke Fl.Nrn. 19
(TF), Fl.Nr. 27/2, Fl.Nr. 146 (TF),
Fl.Nr. 157 (TF), Fl.Nr. 160 (TF)
jeweils Gemarkung Utzwingen. Im
Planungsbereich wird ein allgemei-
nes Wohngebiet (WA) festgesetzt.

siehe Skizze

Mit der Ausarbeitung des Bebau-
ungsplanes ist das Planungsbüro
Godts, Römerstraße 6, 73467
Kirchheim am Ries beauftragt wor-
den.

Der ausgearbeitete Planentwurf
einschließlich Begründung in der
Fassung vom 26.04.2021 können in
der Zeit vom 28.06.2021 bis ein-
schließlich 30.07.2021 im Rathaus

der Gemeinde Maihingen, Amts-
zimmer des 1. Bürgermeisters, Jo-
sef-Haas-Straße 2, 86747 Maihingen
während der allgemeinen Amtsstun-
den (Mi: 17.00 h – 20.00 h und Do:
10.30 h – 12.00 h) und bei der Ver-
waltungsgemeinschaft Wallerstein,
Zimmer-Nr. 7, Weinstraße 19,
86757 Wallerstein während der all-
gemeinen Dienststunden (Mo–Mi:
8.00 h – 12.00 h und 14.00 h – 16.15
h, Do: 8.00 h – 12.00 h und 14.00 h –
18.00 h, Fr: 8.00 h – 12.00 h) einge-
sehen werden.

Außerdem sind die Planunterla-
gen im Internet unter www.vg-wal-
lerstein.de während des Ausle-
gungszeitraumes einzusehen.

Hierbei besteht die Möglichkeit
zur Äußerung und Erörterung.
Wünsche, Anregungen und Beden-
ken können schriftlich oder zur Nie-
derschrift vorgebracht werden. Auf
Wunsch wird die Planung erläutert.
Es wird darauf hingewiesen, dass
Stellungnahmen während der Aus-
legungsfrist abgegeben werden und

nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über die Bebauungsplanände-
rung unberücksichtigt bleiben kön-
nen. Ein Antrag nach § 47 Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) ist
unzulässig, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden,
die vom Antragsteller im Rahmen
der Auslegung nicht oder verspätet
geltend gemacht wurden, aber hät-
ten geltend gemacht werden kön-
nen.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezo-

gener Daten erfolgt auf der Grund-
lage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e
(DSGVO) i.V.m. § 3 BauGB und
dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stel-
lungnahme ohne Absenderangaben
abgeben, erhalten Sie keine Mittei-
lung über das Ergebnis der Prüfung.

Verwaltungsgemeinschaft Wal-
lerstein, den 11.06.2021

für die Gemeinde Maihingen

gez. Ellinger
(Verwaltungsrat)
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Sie sind derzeit angesichts der sich zuspitzenden Lage auf dem Immobilienmarkt in
aller Munde: Sogenannte „Tiny Houses“ sind kleine Einheiten, die nicht viel Platz ver�
brauchen und günstiger sind. Wird es sie künftig auch im Landkreis Donau�Ries zu
sehen geben? Man zeigt sich zumindest aufgeschlossen. Foto: Armer, dpa

vormittag gespannt auf die neu aus-
gearbeitete Studie. Bei der Präsen-
tation durch Barbara Wunder ging
es jedoch weniger um konkrete Zah-
len, verfügbare Grundstücke und
Quadratmeterpreise, sondern viel-
mehr um „Handlungsempfehlun-
gen“ für die Kommunen.

Rößle erklärte im Vorfeld, dass
sich vieles gesellschaftlich verändert
habe, was direkten Einfluss auf
künftiges Wohnen habe: Es gibt
mehr alte Bürger, zudem gut 2000
Alleinerziehende, viele Wochen-
endpendler der großen Industriebe-
triebe; und schließlich werde künf-
tig wohl mehr von zu Hause aus ge-
arbeitet. All dies stelle Anforderun-
gen an den Wohnraum von morgen.

Referentin Wunder präsentierte
hierzu die Ergebnisse einer Befra-
gung von 363 Bürgern. Demnach
sind aktuell 93 Prozent jener Be-
fragten zufrieden mit ihrer Wohnsi-
tuation, jedoch gaben 55 Prozent an,
dass leistbarer Wohnraum ein zu

knappes Gut in der Region sei. Zu-
dem, so äußerten die meisten, sei
ohnehin zu wenig Baugrund vor-
handen. Die Menschen, so Wunder,
verlangten nach Zukunftskonzepten
für eine älter werdende Gesellschaft:

Mehrgenerationen-Wohnhäuser,
Senioren-Wohngemeinschaften, be-
treutes und barrierefreies Wohnen
im Einklang mit einem gut ausge-
bauten öffentlichen Personennah-
verkehr (ÖPNV). Die Gemeinden

müssten stärker darauf achten, nicht
mehr nur den Fokus auf Einfamili-
enhäuser zu legen. Auch die Parzel-
len für Grundstücke müssten zu-
mindest teilweise kleiner werden,
um die Nachfrage bedienen zu kön-
nen. Projekte wie genossenschaftli-
ches Wohnen oder kleinere, soge-
nannte „Tiny Houses“ müssten bei
den Bebauungsplänen in Zukunft
stets mit bedacht werden.

Eva Münsinger (Grüne) sprach in
der Sitzung das Problem an, dass zu-
gezogene Städter inzwischen den
Einheimischen die Bauplätze weg-
schnappten – laut Rößle ein Phäno-
men, dem die Kommunen durch
Einheimischenmodelle nur bedingt
begegnen könnten, da es gemeinhin
ein Diskriminierungsverbot gebe.
Öffentliche Preissteuerungen seien
ferner nicht möglich. Allein Ange-
bot und Nachfrage bestimmten di-
rekt den Markt. Steffen Höhn
(CSU) meinte indes, dass Befragun-
gen mit Vorsicht zu genießen seien:

So sprächen sich viele für ökologi-
sches Wohnen auf kleinem Raum
aus, die Realität jedoch zeige in die
andere Richtung – seit Jahren wüch-
sen bei Neubauten die Quadratme-
ter pro Kopf. „Die Leute handeln da
oft anders, als sie es angeben“, so
Höhn. Diese Fakten gehörten zu ei-
ner realistischen Betrachtung dazu.

Unstrittig ist derweil tatsächlich
auch im Rahmen der Studie: Das
Einfamilienhaus ist nach wie vor die
angestrebte Wohnform Nummer
eins im Kreis. Aber, so betonte
Landrat Rößle: „Das klassische Ein-
familienhausgebiet ist in vielen Fäl-
len heute keine bedarfsgerechte
Antwort mehr.“ Ein Umdenken sei
erforderlich. Die Mischung soll es
machen: „Unterschiedliche Wohn-
formen für unterschiedliche Bedürf-
nisse.“ Für jede Kommune gebe es
nun, so Rößle, Handlungsempfeh-
lungen. Baugebiete sollten demnach
kreativer überplant werden – und
nicht nach nur einem Muster.

VON THOMAS HILGENDORF

Landkreis Der Satz ist so oft gesagt,
dass er schier nervt – vor allem all
jene, die auf der Suche nach einem
Platz zum Leben sind: Wohnraum
ist ein knappes Gut. Und doch
stimmt das mehr denn je. Auch die
Corona-Krise habe die Frage nach
Wohnraum im Landkreis Donau-
Ries nicht leiser werden lassen, er-
klärte Landrat Stefan Rößle am
Montag bei der Vorstellung der
neuen Wohnraumstudie für den
Landkreis. Der Tenor: Wohnen
werde sich in Zukunft verändern,
vielleicht auch verändern müssen.

Der Kreis Donau-Ries stemmt
sich gegen einen aktuellen deutsch-
landweiten Negativtrend. Auch in
Krisenzeiten sei der Arbeitsmarkt
nicht eingebrochen, erklärte Rößle
– der Zuzug halte ebenfalls an und
damit die Nachfrage nach Wohn-
raum. Deshalb blickten viele Kreis-
räte im Sozialausschuss am Montag-

Wohnen im Landkreis wird sich verändern
Analyse Eine neue Wohnraumstudie widmet sich Zukunftsfragen in der Region. Dabei geht es auch um die immer älter werdende Gesellschaft

Ganz ohne Vorbereitung, so plötzlich, 
bist Du viel zu früh von uns gegangen. 

Mit traurigem Herzen müssen wir Dich gehen lassen.

Gerda Heyl
geb. Oswald

* 3. März 1941           † 14. Mai 2021

In liebevoller Erinnerung: 
Rainer und Beate mit Florian 

Ruth und Dirk mit Emma 
Marle Holuba

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 18. Juni 2021 
um 14.00 Uhr in der St. Emmeramskirche in Nördlingen statt. 
Wir bitten um Beachtung der aktuellen Corona-Vorschriften.

* 28. 1. 1952               † 3. 6. 2021

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen und wollte doch so gern noch bei uns sein.
Gott hilft uns, diesen Schmerz zu tragen, denn ohne Dich wird manches anders sein.

Ilse Hildl

In stiller Trauer:
Dein Pius
Martin und Susanne
Alexandra und Alois mit Martin und Daniela
und alle Verwandten

Rosenkranz am Donnerstag, 17. Juni 2021 um 13.30 Uhr.
Das Requiem findet um 14 Uhr mit anschließender Urnenbeisetzung in Hochaltingen statt.

Hochaltingen, den 16. Juni 2021

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

geb. Zellinger

Stellenangebote

                    Größerer Haushalt in Wallerstein sucht 

Hauswirtschafterin/Haushaltshilfe m/w/d
Sie arbeiten gerne in einem sympathisch jungen Team?  

Sind gut organisiert und können auch selbständig und eigenverantwortlich arbeiten? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit in der Haushaltspflege.  
Dazu gehören neben dem Mitwirken an der Organisation von Veranstaltungen auch  

klassische Tätigkeiten, wie Wäschepflege und Kochen. Berufserfahrung mit  
einzubringen wäre wünschenswert. 25-30 h/die Woche, Beginn 01. 09. 2021

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung zu.
unternehmen@fuerstwallerstein.de · Bei den Kornschrannen 7 · 86720 Nördlingen

Geschäftsanzeigen

ERDBEEREN
... zum selber Pflücken

Appel Spargel- u. Erdbeerhof GmbH & Co. KG 
Telefon 0 90 90/70 53-0

Täglich durchgehend geöffnet von 8 bis 19 Uhr, auch Sa., So. und Feiertag
Solange Vorrat reicht, Info unter www.appel-hof.de

Geprüft & 
qualifiziert

* reichlich Beeren * gepflegte Plantagen * beste Qualität * 

> Nördlingen, nach dem Rieser Sportpark

> Gerolfingen, am Hesselberg, zw. Gerolfingen u. Wassertrüdingen

PREIS: 2,20 € / 500 g
� 4,40 € / kg

AB SOFORT GEÖFFNET!!!

Kraftfahrzeuge

Kraftfahrzeuge
Ankauf

Kaufe jedes Auto bar, Firmenfahrzeuge,
Busse, PKW, LKW, Motorschaden, Getriebe-
schaden, Unfall, ohne TÜV, Kilometer egal,
MwSt. ausweisbar. Fa.   A 0176 - 10365825

Verkäufe

Öfen/Heizung/Zubehör

Brennholz ofenfertig in Amerdingen zu
verk.   A 0157/30965188

www.rn-medienhaus.de

rn.medienhaus
 webdesign | printdesign | marketing

WIR SPAREN IHNEN IHRE ZEIT!

PRINTDESIGN DRUCKPRODUKTEWEBDESIGN

ONLINE-WERBUNGWERBUNG AUS EINER HAND

WERBEARTIKELANZEIGENSOCIAL MEDIA

Alles was uns bewegt

Werben belohnt sich. 
www.rieser-nachrichten.de/praemien


